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Bebauungsplan ‚Auf der Huf‘ in der Fassung der 1. Änderung 
 
Inhalt: 
 

1  Erfordernis der Planung ________________________________________________ 2 

2  Lage im Raum ________________________________________________________ 4 

3  Flächennutzungsplan __________________________________________________ 5 

4  Begründung der planungs- und bauordnungsrechtlichen Festsetzungen _______ 5 
 

1 ERFORDERNIS DER PLANUNG 

Der rechtsverbindliche Bebauungsplan „Auf der Huf“ in der Fassung der 1. Änderung soll an 
die bauliche Entwicklung der letzten Jahre in Bezug auf die Geschossigkeit und die damit ver-
bundene Höhe der baulichen Anlagen angepaßt werden. In verschiedenen Bereichen des 
Geltungsbereichs sind zweigeschossige Gebäude errichtet worden, die den Festsetzungen 
des Bebauungsplans teilweise wiedersprechen. Die Ortsgemeinde möchte nun den Bebau-
ungsplan entsprechend ändern und für den südöstlichen Teil (siehe Planzeichnug) auch die 
Höhenbezugspunkte und die Traufhöhe anpassen, da dort Bauwillige vorhandenen sind, de-
ren Planung nicht mit den Festsetzungen des Bebauungsplans übereinstimmen würden.  
 

 
Abbildung 1: Luftbild, Quelle Google Maps 

Die nachfolgende Abbildung zeigt den Stammplan. Der Änderungsbereich für die Maßbezugs-
punkte der Höhenfestsetzungen ist rot gekennzeichnet. 
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Abbildung 2: Stammplan, Stolz + Kintzinger 
 
Wesentliche Grundzüge der Planung werden, wie bereits dargestellt, nicht berührt, so dass die 
Änderung im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB durchgeführt werden kann. 
Die Erschließung ist bereits vorhanden, so dass keine neuen Ausgaben in dieser Hinsicht er-
folgen müssen.  
Die Ortsgemeinde möchte den Grundstückeigetümern im Teilbereich A des Bebauungsplans 
einen größeren Spielraum zur Realisierung ihres Bauwunsches ermöglichen, ohne dabei den 
städtebaulichen Rahmen, in Bezug auf die Gesamthöhe baulicher Anlagen, den der Ur-
sprungsbebauungsplan vorgegeben hat, zu ändern.  
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FFH- und EU-Vogelschutzgebiete sind durch die Planung nicht betroffen. 
Des Weiteren wird die Zulässigkeit von UVP-pflichtigen Vorhaben nach 
Anlage 1 zum UVPG oder nach Landesrecht nicht begründet. Eine Umweltprüfung nach den 
Vorschriften des Baugesetzbuches ist nicht erforderlich. 
Sonstige Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7 b BauGB genannten 
Schutzgüter sind nicht zu erwarten. Eine frühzeitige Unterrichtung/Erörterung der Öffentlichkeit 
und Behörden bzw. öffentlichen Träger nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB erfolgt deshalb 
nicht. Alle im Übrigen notwendigen Beteiligungen (§§ 3, 4 BauGB – Öffentlichkeit sowie Be-
hörden u. sonstige Träger) werden gem. § 4a Abs. 2 BauGB gleichzeitig durchgeführt. 

 

2 LAGE IM RAUM 

Das Plangebiet liegt im Nordosten von Bickendorf und ist größtenteils bebaut. 

 
Abbildung 3: Übersicht,Quelle Google Maps 

 
Die genaue Abgrenzung des Plangebiets ist der Planzeichnung im Maßstab 1:1.000 zu ent-
nehmen. 
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3 FLÄCHENNUTZUNGSPLAN 

Der Flächennutzungsplan (FNP) der Verbandsgemeinde Bitburg-Land stellt den Änderungsbe-
reich des Bebauungsplans als Wohnbauflächen dar. Die Bebauungsplanänderung ist aus dem 
Flächennutzungsplan entwickelt. 
 

4 BEGRÜNDUNG DER PLANUNGS- UND BAUORDNUNGSRECHT-
LICHEN FESTSETZUNGEN 

4.1 Darstellung der Änderungen der Änderung 
 
Ursprungsplan 

 
Nutzungsschablone Stammplan 
 

Teilbereich A 
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Bebauungsplanänderung  
Nutzungsschablone 1 
Änderung 

 
WA 
 
II E 
 
0,3  0,6 

 

Planungsrechtliche Festsetzungen 
Maß der baulichen Nutzung (§ 9 (1) Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 16 
bis 21 BauNVO) 

Im gesamten Plangebiet ist die Zahl der Vollgeschosse mit Z 
= II festgesetzt. 
 

Im Teilbereich A (Änderungsbereich für die Gebäudehöhen): 

Höhe baulicher Anlagen 

Die Höhe der baulichen Anlagen wird gemäß § 18 BauNVO 
als Höchstgrenze festgesetzt. 
 

Höhe baulicher Anlagen 

Die Höhe der baulichen Anlagen wird gemäß § 18 BauNVO 
für den Teilbereich A (vgl. Planzeichnung) als Höchstgrenze 
festgesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Begriffsdefinitionen 

Für die folgenden Festsetzungen werden die verwendeten 
Begriffe definiert: 
Die ‘Traufhöhe’ (TH) von 5,50 m – gemessen in Gebäudemitte 
ab höchster angrenzender erschließender Verkehrsfläche bis 
zur Schnittkante zwischen den Außenflächen des aufgehen-
den Mauerwerks und der Oberkante der Dachhaut in Gebäu-
demitte - darf nicht überschritten werden. 
 
 

SCHNITT  M = 1:100

DG

EGEG

KG

Straße

5.50 m 

8.00 m 
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Im Geltungsbereich des Bebauungsplans darf eine ‘Firsthöhe’ 
(FH) von 8,00 m unter Beachtung o.g. Bezugspunkte nicht 
überschritten werden. 
Darüber hinaus wird im Bereich A ein Baufenster in der Größe 
17 x 19 m festgesetzt, um die bauliche Nutzung des nördlich 
des Wendehammers gelegenen Grundstückes an die Wün-
sche der Bauherren anzupassen. 
 
Darüber hinaus sollen die Grundstücke 91 und 92 vereinigt 
werden und mit einem Gebäude bebaut werden.  
Die Ortsgemeinde will mit dem festgesetzten restriktiven Bau-
fenster verhindern, dass ein Gebäude mit nicht angepaßter 
Kubatur im Baugebiet entsteht. Deshalb wurde in Abstimmung 
mit den Eigentümern ein Baufenster in der Größe von 17m x 
19 m festgelegt. Das Baufenster entspricht den angrenzenden 
festgesetzten Baufeldern. 
 
Alle sonstigen Festsetzungen des Ursprungsbebau-
ungsplans bleiben unverändert. Die Planzeichnung 
dieses Bebauungsplanes ersetzt die Zeichnung des 
Ursprungsplanes. 
 

 
aufgestellt im Auftrag der Ortsgemeinde Bickendorf durch 

 
 
Ulmen, Oktober 2011 
 

Die Begründung/Textfestsetzungen sind Bestandteil des Bebauungsplanes Teil-
gebiet ‚Auf der Huf‘ – 1. Änderung der Ortsgemeinde Bickendorf. 
 
Bickendorf, den 26.10.2011 
 
 
 
      (S) 
 
gez. Arnold B e r g  
_________________ 
Arnold B e r g 
(Ortsbürgermeister) 
 



 
Nutzungsschablonen  
1 2 
WA    WA 

 
II E   II E 

 
0,3  0,6   0,3 0,6 

Teilbereich A 



Anhang Textfestsetzungen Ursprungsbebauungsplan 
 


